
Begleitende Beschreibung für Investoren Verkaufsprospekt: Proof of Concept PROJEKT MIR  
 

Bewertung des Konzepts des Ökosystems „MIR“ 
 

-  F I N A N Z I E L L E  T R A G F Ä H I G K E I T  D E S  P R O J E K T S  -  

 
Der Aufbau des Ökosystems "MIR"  wird durch die folgenden Komponenten getragen: 

- Die Vereinigung, ein Verein der der Gründer des Ökosystems "MIR" ist, besteht aus einer 
offiziellen Körperschaft - Verein e.V. (d.h. eine öffentliche Organisation ohne kommerzielle 
Zwecke, die in das offizielle Vereinsregister in Deutschland eingetragen ist), einschließlich 
einer Initiativgruppe  (die verschiedene Persönlichkeiten, Spezialisten und Experten umfasst 
- Berater verschiedener Profile, Business Angels, Vermarkter, Freiberufler usw.) und der 
Unterstützer der Gemeinschaft (einschließlich Aktivisten, Freiwillige und reguläre 
Mitglieder der Gesellschaft); 

- UniFirma UG , die ein Mitbegründer  der Gemeinschaft ist (d.h. ein paritätisches Mitglied 
der öffentlichen Organisation) und einen unbefristeten Vertrag mit dem Verein e.V. 
abgeschlossen hat, der dem Unternehmen die ausschließlichen Rechte an der Technologie, der 
Programmierung und den Urheberrechten für alle Komponenten des MIR-Ökosystems 
anerkennt, sowie die Verwaltung der Funktionsabschnitte des MIR-Ökosystems überträgt, 
einschließlich der Verteilung von Rechten und der Übertragung von Arbeit an Dritte, 
Organisationen und Firmen, um die Aktivität / das reibungslose Funktionalität und aller 
Verbindungsglieder im MIR-Ökosystem zu gewährleisten. 

Infrastruktur-Organisationen sind verbundene und periphere Einrichtungen, die das MIR-
Ökosystem in vielfältiger Weise unterstützen, um die Ziele des MIR-Ökosystems zu 
verwirklichen oder deren Verwirklichung zu unterstützen. Wie z.B. das Crowdfunding-Portal 
"Snowflake/Schneeflocke" (Arbeitstitel) zur kollektiven Finanzierung von verschiedener 
Start-ups und Initiativen, der grundsätzlich auf MLM (Multi-Level-Marketing) basiert. 

 
Das Projekt MIR-Ecosystem beinhaltet die Schaffung einer Plattform von mehrstufigen 
sozialen Netzwerken, die eine Ansammlung von Interaktionen nach dem emergenten Prinzip 
innerhalb einer Plattform (und einzelner mit dieser Plattform verbundener Ressourcen) bilden 
können. Nach den Grundsätzen der Zusammenarbeit, deren Ergebnis die Schaffung und 
Bildung verschiedener Elemente des MIR-Ökosystems ist, kann dieser Ansatz als 
OpenSource bezeichnet werden, d.h. offen für alle Teilnehmer (nicht nur in Bezug auf die 
Programmierung), und das gesamte Projekt – kollektiver Art, d.h. einer Community offen für 
die Zusammenarbeit aller Nutzer im Rahmen des MIR-Ökosystems. 
 
Um günstige Bedingungen für eine solche kollektive Zusammenarbeit zu schaffen, hat die 
Firma UNIFIRMA die Architektur der Plattform "MIR" (s. andere Beschreibung) geschaffen. 
 

Die Vorlaufphase für den Aufbau der Architektur der Plattform "MIR" sieht mehrere Phasen vor: 
 
Im Jahr 2025: Abschluss der Vorbereitungsphase (Pre-Seed-Phase) 

• Entwicklung des Prototyps der MIR-Plattform-Startseite 
• Fertigstellung und Test des Prototyps einer funktionalen Website für Nutzer vom Typ 

"Info-Site" (möglichst in mehreren Versionen); 
• Fertigstellung und Test des Prototyps einer funktionalen Seite für Nutzer des Typs 

"Internet-Shop" - zugeordnet zum Projekt "WOSTORG"; 
• Beginn der Arbeiten zur Schaffung Crowdfunding-Portals "Snowflake/Schneeflocke" 

zur kollektiven Finanzierung verschiedener Start-ups und Initiativen – nach den 
Prinzipien des MLM (Multi-Level-Marketing), - s. weitere Beschreibungen. 

 



Im Jahr 2026: Beginn der Pre-Launch-Phase 

1) Vorbereitung der Ressourcen für die Nutzer der MIR-Platform: 
• Fertigstellung des klonbaren Prototyps Common Start Pages; 
• Prototyp der Benutzer-Konto-Implizierten-Seiten (fünf Benutzer-Desktops); 
• Erstellung von Funktionsmodulen der MIR-Plattform (auch Werbemodule); 
• Erstellung von Servicemodulen der MIR-Plattform, inkl. "Werbegenerator"****; 
• Fertigstellung von klonbaren Prototypen für die Nutzer der MIR-Plattform -  

wie "Info-Site", "Corporate-Site", "Online-Shops", "Landing-Page", "Blog" usw.; 
• Periphere Dienstleistungen, die den Betrieb der Funktionalität sicherstellen. 

2) Abschluss der Vorbereitung und Start des Crowdfunding-Portal "Snowflake/Schneeflocke" 
- kollektive Finanzierung von Start-ups und Initiativen auf der Grundlage von MLM-
Prinzipien, einschließlich der kollektiven Finanzierung des MIR-Ökosystems. 

3) Bookmarking der Blockchain und Erstellung funktionaler Token. 

4) Sicherstellung des Betriebs und der Interaktion der Funktionalität der MIR-Platform. 

5) Ausarbeitung eines Marketingkonzeptes und Werbung für das Ökosystem und Plattform. 

 
Im Jahr 2027: Abschluss der Pre-Launch-Phase  in MVP - Minimum Viable Product* 

1) Fertigstellung der Funktionalität der Hauptmodule des MIR-Ökosystems (* MVP-Stufe) 

• Module zur Registrierung und Verifizierung von Nutzern; 
• Generierung von Benutzernamen und Spitznamen (Nicke naming). 
• System zur Verfolgung von Informationsquellen, Lokalisierung von "Fake News". 
• Funktionalität der Benutzerkonten nach Status: normaler Benutzer; Persönlichkeit des 

öffentlichen Lebens; kulturelle Persönlichkeit; funktionelle Persönlichkeit; 
Wissenschaftler; Spezialist/Experte; Schüler/Student; Unternehmer; Gesellschaft; 
Organisation, etc..: Kontakte, Galerien, Kalender, Lesezeichen, Portemonnaie, etc. 

• Erstellung der Funktionalität von (Nutzer) Zellen, Gruppen, Foren, Vereinigungen etc. 
• Erstellung gemeinsamer Seiten lokaler Zellen und Gemeinschaftsgesellschaften 

innerhalb eines separaten sozialen Gemeinschaftsnetzwerks auf der MIR-Plattform 
und klonbare Funktionalität für die weitere Erstellung separater sozialer Netzwerke - 
z.B. für Programmierer und andere Teilnehmer, die Module in verschiedenen 
Richtungen der Weiterentwicklung des MIR-Ökosystems entwickeln. 

• Erstellung eines Prototyps der Fanseite des Benutzers, einer Zelle, einer Gruppe usw. 
2) Erarbeitung und Umsetzung des Konzepts zum Schutz der Nutzerdaten und der Plattform 
vor externen und internen Bedrohungen der Infrastruktur sowie des Systems zum Schutz der 
Nutzer vor unlauteren Einflüssen innerhalb des MIR-Ökosystems. 

3) Schaffung von Kryptowährung für interne Finanztransaktionen des MIR-Ökosystems. 

 
Im Jahr 2027-2028: Start-up-Phase 

1) Start der vollen Funktionalität des MIR-Ökosystems für Spezialisten und Nutzer:  

• Registrierung von Nutzern in späzielen Nutzerstatus, z.B. Blogger, Freiberufler, 
Spezialisten/Experten, Unternehmer und verschiedene Persönlichkeiten, einschließlich 
der Festlegung und Zuordneng eines eindeutigen Nutzernamens/Websites etc. 

• Entwicklung der Plattformfunktionalität im Arbeitsmodus, Fehlersuche. 
• Einführung der Registrierung von normalen Nutzern mit einer Probezeit von bis zu 6 

Monaten. 

2) Einführung von weiteren Ressourcen des MIR-Ökosystems. 

3) Einführung von Kryptowährungen an der Börse* (*mögliche Verschiebung in die Zukunft). 

4) Konzeptualisierung neuer Communities in anderen Ländern, Erweiterung des Ecosystems. 



5) Beginn der Zahlungen an die Investoren in Höhe von 20 % und zusätzlich 5 % an die 
ersten Investoren am Ende des ersten Kalenderjahres nach Aufnahme des Betriebs des MIR-
Ökosystems – aus den erhaltenen Übergewinnen am Ende der Anlaufphase ** (siehe 
Anmerkungen zu diesem Punkt weiter unten).  

 

Die Anbeziehung von Investitionen in das MIR-Ökosystem erfolgt in mehreren Phasen: 
In der Anfangsphase - im Zeitraum 2025-2027. - erhalten alle Anleger auf die eingezahlten 
Beträge, 20 % des Überschussgewinns, nach dem Start des MIR-Ökosystems verteilt - und 
noch weitere 5 % des Überschussgewinns zusätzlich - mit den folgenden Einschränkungen:** 

• bis 30.09.2025. - die zusätzlichen 5% (zur 20%) von dem Übergewinn (d.h. nach 
Steuern- und Budgetabzug) werden Investoren gewährt, die mindestens 1.000,00 EUR 
eingezahlt haben, gemäß den sonstigen Bedingungen des Vertrages; 

• bis zum 30.10.2025. - zusätzliche 5% (zur 20%) erhalten Anleger, die mindestens 
3.000,00 EUR eingezahlt haben, gemäß den sonstigen Vertragsbedingungen; 

• bis zum 30.11.2025. - Anleger, die nach den übrigen Vertragsbedingungen mindestens 
EUR 5.000,00 eingezahlt haben, erhalten die weitere 5% (zur 20%); 

• bis zum 31.12.2025. - Anleger, die nach dem übrigen Vertrag mindestens 10.000,00 
EUR eingezahlt haben, erhalten weitere 5% (zur 20%) vom Übergewinn; 

• Die Investitionssumme kann stufenweise eingezahlt werden: z.B. die ersten Tausend 
Euro werden bis zum 30.09.25 gezahlt; dann wird die Gesamtinvestitionssumme in 
Intervallen aufgestockt - bis zum 30.10.25 - eine zusätzliche Zahlung von 2.000,- 
EUR; bis zum 30.11.25. - 2.000,- EUR; und schließlich, bis zum 31.12.25 – erfolgt 
eine Nachzahlung von 5.000,- EUR; was zu den Gesamtinvestitionsbetrag im Jahr 
2025 = 10.000,- EUR ausmacht, auf den zusätzlich zu den 20 Prozent nach dem Start 
des Ökosystems "MIR", noch 5 Prozent des erzielten Supergewinns gezahlt werden.  
Es ist möglich, nur bis zu den Beträgen von 3 oder 5 Tausend Euro aufzustocken. 

• Im Jahr 2026 wird der Mindestanlagebetrag je nach der neuen Entscheidung der 
Verwaltung zwischen 50 und 100 Tausend Euro liegen, und im Jahr 2027 ist geplant, 
den Mindestanlagebetrag, bis zu dem die zusätzlichen 5% des Übergewinns ausgezahlt 
werden, auf 100 Tausend Euro oder mehr zu begrenzen (Finanzierungsrunde III).  
 
Die Mindestanlagebeträge orientieren sich an dem tatsächlichen Finanzierungsbedarf 
im Rahmen der Verwertung der erhaltenen Investition, in Übereinstimmung mit der 
systematischen Erfüllung der Aufbauaufgaben der Plattform. Wenn beispielsweise im 
Jahr 2026 bereits genügend Mittel zur Erfüllung der Projektaufgaben eingegangen 
sind, können weitere Investitionen vorübergehend ausgesetzt oder im Rahmen von 
lokalisierten Ökosystemprojekten angeboten werden. 
 

** Die Einschränkungen bei den Mindestinvestitionsbeträgen gelten nur für zusätzliche 
Auszahlungen von 5% auf Investitionen aus den nach dem Start der Plattform 
erwirtschafteten Überschüssen. Sie beschränkt nicht die Investitionen unterhalb der 
Mindestbeträge, auf die 20% der Überschussgewinne gutgeschrieben werden (d. h. ohne die 
zusätzlichen 5 %), aber auch beschränken die nicht die Höhe der begünstigten Investitionen. 
 
Die Investoren werden wahrscheinlich einen Bonus in Form von Token* enthalten - nach 
derer Einführung nach gleichen Kriterien für alle Investoren und möglicherweise zeitbasiert, 
dann zumindest in den Monaten zwischen der Investition und dem Ende des Kalenderjahres, 
basierend auf den Ergebnissen der erzielten Übergewinne.** Wir weisen ausdrücklich hin: 
Diese Pläne sind (zur Zeit) kein garantierter Vertragsbestandteil für die Investoren - die 
Details der Einführung von Token sind (derzeit) weder entschieden, noch kann die technische 
Möglichkeit einer solchen Akkumulation festgestellt werden. Siehe weiter unten *** 
 



Gleichzeitig erhalten alle Investoren der ersten drei Jahre (2025-2027) eine unbedingte, 
kostenlose und unbefristete Registrierung auf der MIR-Plattform.  

**/*** Anmerkungen (zusätzliche Erläuterungen) zu Absatz 5):  

5% der Überschussgewinne, die nach einem speziellen Koeffizienten getrennt an die 
Erstinvestoren ausgeschüttet werden, werden ab dem Zeitpunkt, zu dem das Ökosystem am 
Jahresende Überschussgewinne ermittelt hat, an die Erstinvestoren, die ihr Kapital im Jahr 
2025 eingebracht haben, innerhalb von 5 Jahren ausgezahlt.  
Wenn z.B. die ersten Übergewinne, wie ursprünglich geplant, im Jahr 2027 erzielt werden, so 
werden 5% der Übergewinne (zusätzlich zu den 20%) in den Jahren 2028, 2029, 2030, 2031 
und 2032 ausgeschüttet. Für Investitionen, die im Jahr 2026 getätigt werden, wird ein Anteil 
von 5% der Überschüsse innerhalb von drei Jahren ausgezahlt: 2029, 2030 und 2031. Bei 
Investitionen im Jahr 2027 wird ein Anteil der 5%-igen Überschüsse für ein einziges Jahr, 
voraussichtlich im Jahr 2030, ausgezahlt. Wenn die ersten Überschüsse nicht wie geplant 
2027, sondern z.B. ein Jahr später eingehen, verschiebt sich die Auszahlung entsprechend. 
 
Dennoch gilt: Die ersten Anleger, die ihr Kapital im Jahr 2025 eingezahlt haben, erhalten fünf 
Jahre lang zusätzlich 5 Prozent**. Anleger, die ihr Kapital im Jahr 2026 eingezahlt haben, 
erhalten eine zusätzliche Auszahlung von 5%** - für 3 Jahre. Und schließlich erhalten 
Anleger, die ihr Kapital im Jahr 2027 eingebracht haben, eine zusätzliche Auszahlung von  
5 %** für ein Jahr erhalten. ** vom Übergewinn, d.h. nach Abzug von Steuern und Budget. 
 
*** Der Bonus in Form einer zusätzlichen Token-Rückstellung befindet sich in der 
Planungsphase und wird nicht durch den Vertrag mit den Anlegern garantiert, zu dem dieser 
Prospekt ein offizieller Anhang ist (d.h. diese Beschreibung ist ein integraler Bestandteil des 
Vertrages), nur - wenn möglich - dann durch die zusätzliche Erklärung zum jetztigen Vertrag. 
Aber eindeutig im Falle einer erfolgreichen Einführung eines solchen Bonus - wird sein Wert 
nicht nur von der Höhe der Investition abhängen, sondern auch vom Kalenderdatum des 
Eingangs dieses (Teil)Betrags in Investitionssammlung. Auch spätere Investitionen werden 
bei der Berechnung des Bonus berücksichtigt, und zwar in Abhängigkeit von zwei Parametern 
- dem Wert/(Teil)Betrag  der Investition und dem Datum/Fristen ihres Eingangs, d.h. in 
Abhängigkeit von der Zeit, die seit dem Eingang dieses oder jenes Betrags vergangen ist.  
Die Bemessung des Zeitrahmens basiert auf den Anzahl der Monaten, angefangen mit dem 
Monat des Eingangs der Investition. Aufgelaufene Boni werden zusätzlich schriftlich 
mitgeteilt. Schriftverkehr erfolgt ausschließlich elektronisch, d.h. u.a. z.B. per Email. 
 
Wichtiger Hinweis: Das Jahr des ersten Gewinns kann unter folgenden Umständen zu einem 
Bonusjahr für Investoren werden: z.B. wenn im Jahr 2027 der Start der MIR-Plattform aus 
guten Gründen NICHT auf dem Niveau des Erreichens des MVP (Minimum Viable Product) 
oder auf dem Niveau des MVP (Minimum Viable Product) erfolgt ist, aber nicht vom Beginn 
des Jahres an, und der für dieses unvollständige Kalenderjahr erhaltene Mehrgewinn in 
seinem Ergebnis nach Ansicht der Projektleitung/Führung und auf der Grundlage ausreichend 
repressiver Gutachten (noch) nicht überzeugend tatsächliche Potenzial der MIR-Ökosystems 
darstellt. In diesem Fall kann das unvollständige Kalenderjahr des ersten Übergewinns als 
Bonusjahr für alle Investoren deklariert werden und die Zahlungen auf die Investitionen der 
ersten fünf bzw. drei und einem Jahre werden um ein Jahr verlängert, einschließlich des 
zusätzlichen ersten unvollständigen Kalenderbonusjahres. Im Ergebnis erhalten die ersten 
Anleger über den verlängerten Zeitraum von mehr als 5 Jahren insgesamt höhere Renditen. 
Das betrifft entsprechend auch die anderen Investoren der ersten drei Jahren 2025-2027, die 
die Mindestinvestition eingezahlt und zwischenzeitlich die nicht zurückgezogen haben. 
 
Erhalt der Auszahlungen von 20%, der zusätzlichen 5% und der Boni, wie oben beschrieben, 
gilt in deklarierter Zeiträumen und nur bis zum Zeitpunkt der Rückforderung der Investition.  



ANSTELLE EINER SCHLUSSFOLGERUNG 
Die wirtschaftliche Durchführbarkeit des MIR-Ökosystems beruht auf den Zielen und 
Zwecken seiner Schaffung, auf seiner praktischen Nützlichkeit für ausnahmslos alle 
Teilnehmer, auf dem unmittelbaren Nutzen für alle und auf der Universalität der 
angewandten Lösungen. 

Das Projekt ist ein praktisch geschlossenes Ökosystem mit einem nahezu unerschöpflichen 
Potenzial für Wachstum und Skalierbarkeit (über Länder in der ganzen Welt hinweg), was 
der Hauptvorteil für Investoren ist, die ihre finanziellen Mittel bereits in der Anfangsphase - 
d. h. noch vor Beginn des Projekts - investieren. 

Dennoch, nach unserer Überzeugung, stößt die Finanzierung des Ökosystems durch die 
Anwerbung von Investitionen an ihre Grenzen, da es nach der Schaffung der grundlegenden 
Architektur des Projekts möglicherweise nur noch lokal begrenzte Investitionsmöglichkeiten 
in einzelne Projekte innerhalb des MIR-Ökosystems gibt, was an sich schon eine hohe 
Chance auf weitere Einnahmen bietet, aber immer noch nicht mit den Möglichkeiten 
vergleichbar ist, die die allerersten Investoren im MIR-Ökosystem erhalten. 
 
Die Einnahmen aus der kostenpflichtigen Registrierung von Nutzern auf der Plattform sind 
nur ein kleiner Teil aller Einnahmen der Plattform, die aus verschiedenen Dienstleistungen 
generiert werden: als Verkauf von Nicknames, zusätzlichen Bildschirmen (Desktops) im 
Account, einem Anteil aus der Installation von Apps und Dienstleistungen, die von anderen 
(Unternehmens-)Nutzern angeboten werden, sowie Gebühren oder einem Anteil aus 
Verkäufen, die in sozialen Netzwerken auf der Plattform "MIR" getätigt werden und natürlich 
Einnahmen aus Werbung auf den sonstigen Ressourcen des Ökosystems "MIR" mitgerechnet. 

Die Super-Profitabilität des Projekts wird durch das gewichtete Konzept der Rentabilität aller 
einzelnen Operationen im MIR-Ökosystem gewährleistet: mit anderen Worten, alle 
Komponenten der Funktionalität, jedes Projekt, sind in sich selbst profitabel, zumindest 
rechtfertigen sie sich finanziell. So decken die Nutzerbeiträge, die durch den praktischen 
Nutzen einer kostenpflichtigen Registrierung auf der MIR-Plattform gerechtfertigt sind, nach 
der Anlaufphase - einschließlich einer sechsmonatigen Testphase nach der Registrierung - alle 
Kosten für Hosting und Datenspeicherung (Webspace) sowie die Wartungskosten. Weitere 
Käufe von Software-Erweiterungen durch die Nutzer sorgen für Gewinn (auch Super-Profits). 

Sogleich wird die anfängliche Markteintrittsphase, die zwischen sechs Monaten und einem 
Jahr dauert, durch Investitionen gesichert, die dann Gewinne generieren. Dies wiederum wird 
sowohl durch das allgemeine Konzept des MIR-Ökosystems, seine wichtigen Elemente, wie 
Werbegenerator****, als auch durch die eigentliche Idee der Schaffung eines Ökosystems für 
die Zusammenarbeit und die Lösung dringender Probleme und Aufgaben für Unternehmen 
und private Verbraucher, die qualitative Verbesserung des Lebens aller Teilnehmer des MIR-
Ökosystems und - nicht zuletzt - die Begeisterung jedes Teilnehmers auf der Welle des 
Aufbaus der Grundlage einer günstigen Zukunft für Kinder und nachfolgende Generationen 
gewährleistet (siehe auch eine andere Beschreibung: "Welt für alle. Momentane Manifest"). 

 
**** WerbeGenerator - bietet allen Teilnehmern des MIR-Ökosystems sowie Drittanbietern 
eine breite Palette von Möglichkeiten, Werbebotschaften - von kurzen Ankündigungen bis hin 
zu Werbebannern und Promotionen im Rahmen von Werbekampagnen jeglicher Komplexität 
- in Form von kompakten und effektiven Lösungen innerhalb des MIR-Ökosystems zu 
platzieren (und möglicherweise auch Zugang zu anderen Ressourcen Dritter beinhalten). 

So schließt der "Advertising Generator" Affiliate-System-Programme ein, die u.a. für 
Influencer konzipiert sind, wie z.B. "Advertising Swing" oder "Advertising Catapult". 
Gleichzeitig umfasst die Funktionalität der MIR-Plattform selbst Tools, um die 
Aufmerksamkeit potenzieller neuer Nutzer zu erregen: "Share content", "Share a photo or 
video from the gallery" sowie Kommunikationstools (Emails und Applikationen). Dies sichert 
das Wachstum der Nutzerzahlen und damit die Rentabilität des Projektes. 



 
Gegenwärtig werden sowohl Markt- und Trendbeobachtungen als auch einige Recherche 
öffentlicher und privater Meinungen durchgeführt, die zu einer ständigen qualitativen 
Verbesserung der Details und zur Überprüfung der Gültigkeit des Konzepts des Ökosystems 
"MIR" diesen und führen. Diese Phase der Marktforschung kann bis Ende 2027 andauern, und 
bis dahin geben wir keine Schätzungen der Marktabdeckung und Prognosen der Nutzerzahlen 
ab und erstellen wir prinzipiel keine wirtschaftlichen Geschäftsmodelle und Geschäftspläne. 
Bitte beachten Sie dies! 
 

Als Proof of Concept - Konzeptnachweis (und Marktforschung) - planen wir (z.B.), das 
verallgemeinerte Konzept der MIR-Plattform als eBook auf eBook-Implementierungsportalen 
zu veröffentlichen und in den sozialen Medien zu kommunizieren, u.a. um Kommentare und 
Reaktionen auszuwerten, im direkten Dialog. Wir führen auch Medienumfragen (in der Presse 
und in den sozialen Medien) durch. 

 
Gegenwärtig werden die technische Durchführbarkeit des Konzepts und ein Arbeitsplan in 
Teams von Programmierern und anderen Spezialisten erarbeitet: 

• Team Nr. 1: Verwaltung und Mitarbeiter der UNIFIRMA - übernimmt die 
allgemeine Verwaltung und Koordinierung des Ökosystem-Projekts "MIR". 

• Team #2: Ressourcen des Partnerverlags VELA VERLAG - entwickelt 
Dokumentationen, Projektbeschreibungen und beteiligt sich auch an der Erstellung des 
"WerbeGenerators" des Ökosystems "MIR"; 

• Team №3: Ressourcen des Partnerunternehmens ADIVEX - sorgt für die laufende 
Programmierung und Koordination des Projekts des Ökosystems "MIR". 

• Team № 4: - Firma der Programmierer in Belarus (in der Verhandlungsphase); 
• Team № 5: - ein Unternehmen mit Programmierern in Deutschland (in Planung). 

Der Team-Ansatz - die Bildung von separaten Teams in der Vorbereitung und Durchführung 
des Projekts des Ökosystems "MIR" - ermöglicht es, einzelne Bausteine und Komponenten 
des Projekts mit Zuversicht zu planen und in Betrieb zu nehmen. 
 

SCHLUSSFOLGERUNG 
Diese Beschreibung ist die kommerzielle Rechtfertigung des von uns vorangeschlagenen 
Projekts des MIR-Ökosystems (Verkaufsprospekt), die sich an potentielle Investoren 
richtet und integraler offizieller Bestandteil des Vertrags ist. Neben diesem beständigen 
Verkaufsprospekt ist der sogenannte Identifikator (Identifikations-Brief) auch Bestandteil 
des Vertrages. In diesem Anhang zum Vertrag bescheinigt der Anleger seine ehrlichen 
Absichten; die Rechtmäßigkeit der Herkunft des in das Projekt investierten Geldes; gibt 
Anweisungen für verschiedene mögliche Lebensszenarien; kann den Vertrag schenkweise 
übertragen, d.h. auf eine andere Person oder Personen umschreiben; regelt weitere Fälle. 
Identifikator  ist ein veränderbarer Vertragsbestandteil bei Änderungen der Verhältnisse.   

 
* * * * * 

Schließlich sind wir gesetzlich verpflichtet, Sie auf die Risiken der Anlage hinzuweisen: 
Hinweis gemäß § 12 Abs. 2 Vermögensanlagengesetz (VermAnlG): 
Der Erwerb der Vermögenswerte ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen. Der in Aussicht 
gestellte Ertrag ist nicht gewährleistet und kann auch niedriger ausfallen. 
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